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Grundschule Buchheim 
Wer lebt denn alles in und an der Donau?  
 Diese Frage stellten sich die Erst- und Zweit-
klässer zu Beginn des Workshops zu Was-
serökologie im Haus der Natur in Beuron. 
Gemeinsam wurde hierzu ein großes Bild ge-
staltet. Es wurden die einzelnen Flussbewoh-
ner vorgestellt und eine sehr anschauliche 
Nahrungspyramide gebaut. Bei einer kleinen 
Bewegungspause im Garten des Haus der 
Natur wurde besonders das große Insekten-
hotel unter die Lupe genommen. Anschlie-
ßend durften die Kinder in kleinen Gruppen 
die winzig kleinen Flussbewohner unter dem 
Mikroskop betrachten und bestimmen. 
Für die Kinder war es eine tolle Erfahrung! Sie 
waren sehr motiviert und eifrig bei der Sache 
und der Vormittag ging viel zu schnell vorü-
ber. 
Am Mittwoch waren die älteren Schüler an der Reihe, die von Frau Raddatz betreut wurden. 
Sie zeigte uns zunächst einen kurzen Film über die Entstehung, die Zusammensetzung, das 
Vorkommen und die Nutzung von Wasser auf unserer Erde. Die Botschaft lautete: Wasser ist 
sehr kostbar für die Menschen, es sollte entsprechend damit umgegangen werden. 
Eine Fantasiereise von Oase zu Oase brachte uns die Problematik näher, trinkbares Wasser 
überhaupt erkennen zu können: 
Es stehen drei Teiche zur Verfügung, der erste mit klarem, der zweite mit trübem, der dritte 
mit farbigem Wasser. – Aus welchem Teich dürfen die durstigen Wüstenwanderer trinken, 
ohne dass sie sich gefährden? Oft trügt der Schein, d.h. dass Farbe und Geruch nicht unbe-
dingt wegweisend sind. 

Der „Inhalt“ des Wassers aber sehr wohl! Leben be-
stimmte Kleinstlebewesen im Teich, ist sein Wasser 
zumindest nicht giftig und je nach Aufkommen der 
Art sogar trinkbar. 
Die „kleinen Bewohner“ weisen darauf hin, wie sau-
ber ein Gewässer ist. Manche von ihnen beleben nur 
extrem sauberes Wasser, andere fühlen sich im leicht 
verschmutzten Bereich wohler, da sie dort ihre Nah-
rung �nden. 
Wir durften im Projektraum entsprechende Untersu-
chungen mit Hilfe von Wasserproben, Mikroskopen 
und Zubehör durchführen. Dabei hatten die Kinder 
die Auf-

gabe, die Anzahl gefundener Tierchen in einer 
Strichliste einzutragen, um daraus auf die Wasser-
qualität schließen zu können. 
Mit viel Eifer und Spaß waren die Grundschüler 
bei der Sache und somit das Interesse am neuen 
MNK-Thema geweckt. 
Vielen Dank an Frau Hartmann und Frau Raddatz 
für den interessanten Vormittag und an die Eltern, 
die die Kinder nach Beuron und zurück gefahren 
haben. 

Ö�nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  8.30 - 11.30 Uhr
Do  15.00 - 18.00 Uhr
Fr  
 8.30 - 11.30 Uhr
  
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 
 

FERIENZEIT = REISEZEIT 
 

Sind Ihre Ausweispapiere 

noch gültig? 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
04.07.2015 
Rathaus Apotheke Rathausstr. 2, Tuttlingen 
07461/94680  

05.07.2015 
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 37, 
Wurmlingen 07461/6453

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  
Ö�nungszeiten: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

Mitteilungen

des Bürgermeisters

Hecken und Sträucher an 
Einfahrten und Gehwegen 
zurückschneiden! 
Dank günstiger Witterung sind Hecken und 
Sträucher in den letzten Wochen kräftig ge-
wachsen. Schon bald wir der Fußverkehr auf 
den Gehwegen behindert. Die Sichtfelder 
bei Straßenkreuzungen sind stark einge-
schränkt. Deshalb bitte ich die Grundstücks-
eigentümer die an solchen Stellen wohnen, 
darauf zu achten, dass Hecken und Sträu-
cher freigeschnitten werden damit die Sicht 
bei einmündenden Straßen nicht behindert 
wird. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

  Mülltermine

Abfallkalender:  
Restmüll  24.07.2015  
Biomüll  03.07.2015  
Papier  10.07.2015  
Wert-Tonne 07.07.2015  
Windel-Tonne 10.07.2015  

Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
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Kirchliche
Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde Mühlheim 
Wochenspruch: 
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.  (Galater 6,2)

  
Auftanken 
Ich schöpfe Kraft bei Gott, 
der mich annimmt, wie ich bin; 
der sich mit mir freut; 
der mich tröstet im Leid; 
der alle Wege mit mir geht 
und mir neue Wege zeigt. 
Wenn ich mich freue 
über eine Blume, 
über ein o�enes Gesicht 
und überhaupt über alles, 
was er mir gibt. 
Auftanken bei einem Freund. 
Reinhard Ellsel 

 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 05. Juli 2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi)
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. 
Lasi) 
Den musikalischen Rahmen gestaltet der 
ökumen. Kinderchor unter Leitung von 
Joachim Brenn. 

 
Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de:
Donnerstag 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 

Elternabend mit Anmeldung zum Kon�r-
mandenunterricht
Wir freuen uns auf die „neuen“ Kon�rman-
den für die der Unterricht im September 
be-ginnt. Der Elternabend �ndet am Diens-
tag, 07. Juli um 19.00 Uhr im Evang. Gemein-
de-zentrum Mühlheim, Griesweg 3 statt.  
Pfarrer Lasi wird Ihnen die Themen des Kon-
�rmandenunterrichts vorstellen und einen 
Überblick über die Kon�rmation geben. 
Selbstverständlich dürfen die zukünftigen 
Kon�rmanden dabei sein. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Ö�nungszeiten:  
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
   
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau 
Die Gefahren neuer Medien - Ernstes hu-
morvoll eingepackt 
Das Theater „Q-rage“ gastiert an der Ge-
meinschaftsschule Obere Donau
Total vernetzt – und alles klar?“ – unter 
diesem Motto stand das Theaterstück des 
Theaters „Q-Rage“ aus Ludwigsburg. In fünf 
unterschiedlichen Spielszenen führten die 

Schauspieler Sandra Hehrlein und Jörg Pol-
linger als Geschwisterpaar Henrik und Lisa 
den Schülerinnen und Schülern der Gemein-
schaftsschule Obere Donau die Gefahren der neu-
en Medien auf humorvolle Weise vor Augen.  
Eingeladen waren die Klassenstufen 5 bis 
7 und obwohl diese Schüler noch jung an 
Jahren sind, gingen beim Eingangsgespräch 
bezüglich der Nutzung neuer Medien die 
allermeisten Finger nach oben, sogar bei 
Whatsapp, obwohl die Nutzung dieses 
Chat-Dienstes doch erst ab 16 Jahren frei ist.  
Somit waren die Inhalte der Spielszenen 
für die Schülerinnen und Schüler zunächst 
einmal nichts gänzlich Unbekanntes: Bilder 
anderer Personen ins Netz stellen, Cyber-
Mobbing, happy slapping, Kostenfallen, 
Urheberrechtsverletzungen, Chaten mit 
unbekannten Personen und eigene (pein-
liche) Fotos ins Netz stellen - von allem 
schon mal gehört oder das eine oder andere 
vielleicht auch schon mal selbst gemacht?  
Mit großer schauspielerischer Kunst scha�-
ten es die beiden Protagonisten, jeder Szene 
trotz Situationskomik und Geschwisternicke-
ligkeiten die entsprechende Ernsthaftigkeit 
zu verleihen und der jungen Zuhörerschaft 
spielerisch die Risiken eines allzu sorglosen 
Umgangs mit den neuen Medien aufzuzei-
gen. Besonders still wurde es im Saal, als 
nach jeder Szene der hinzugekommene Prä-
ventionsbeauftragte des Polizeipräsidiums 
Tuttlingen, Polizeihauptkommissar Micha-
el Ilg, die Folgen hiervon aufzeigte. So sei 
das Aufnehmen und Verbreiten von Videos 
im Netz nicht erlaubt, wenn der Ge�lmte 
dies nicht möchte und werde daher zu ei-
ner Straftat. Ähnliches gelte für das illegale 
Herunterladen von Filmen oder Musik. Zur 
Beweissicherung könnte die Polizei auch 
den Computer oder das Handy zeitweise be-
schlagnahmen. Das Chaten mit Unbekann-
ten sei zwar keine Straftat, aber mit einem 
hohen persönlichen Risiko verbunden. So 
sollte man auf keinen Fall seinen Namen und 
seine Adresse preisgeben und sich schon gar 
nicht auf ein Date einlassen. Davor warnte 
nicht nur er, sondern auch Bastian Schwein-
steiger in einer eingespielten Filmsequenz.  
Statt des erhobenen Zeige�ngers gab es 
für die nachdenklich gewordenen Schüler 
am Ende eine kleine Broschüre mit Internet-
Tipps für Jugendliche, herausgegeben von 
der Landeszentrale für Medien und Kommu-
nikation Rheinland-Pfalz. 
  
   

Realschule Mühlheim 
Science-Mobil fasziniert Realschüler mit 
„Elektrizität“-Show 
Am vergangenen Montag besuchte das Sci-
ence Mobil mit der Show „Faszination Elekt-
rizität“ im Rahmen des NWA-Unterrichts die 
Klassenstufe 5 der Realschule Mühlheim. 
Das „Science Mobil“ ist eine mobile Variante 
der Science Days im Europa-Park Rust. Es be-
sucht Schulen in Südbaden und führt span-
nende naturwissenschaftliche Experimente 
vor Ort durch. 
Die 80 Fünftklässler erlebten in der einstün-
digen Show anschauliche Experimente als 
Ergänzung zum naturwissenschaftlichen 
Unterricht. 



 Donnerstag, den 02. JULI 2015  Seite 4

Bei einigen Experimenten unterstützten die 
Schülerinnen und Schüler auch das Science-
Team tatkräftig. 
In der Show lernten sie die verschiedenen 
Wirkungsweisen von elektrischem Strom 
kennen, wie ein Handy funktioniert, wie 
man Informationen durch die Luft schicken 
kann, wie man sich vor Gewitter am besten 
schützen kann – und staunten über eine 
„neuartige“ Lampe, die sogar im Garten 
wächst- eine glühende Essiggurke! 
Judith Wehrle,Realschullehrerin 
  
Termine 
Freitag 17.07.2015: Entlassfeier/Festhalle 
Freitag 24.07.2015: Schulfest 
 
 

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 
Bundesjugendspiele „Leichtathletik“ der 
GMS Obere Donau
Malena Maier erreichte bei den Mädchen 
und Tobias Joswig bei den Jungen die meis-
ten Punkte. 
Die Sommerbundesjugendspiele der Klas-
sen 5 - 9 wurden am 25.06.2015 auf der 
Schulsportanlage durchgeführt. 99 Schüler 
und Schülerinnen nahmen teil.
34 Schüler errangen eine Siegerurkunde, 11 
sogar eine Ehrenurkunde.
Bei der Siegerehrung überreichte Schulleiter 
Zwick folgenden Schüler und Schülerinnen 
eine Ehrenurkunde:
Klasse 5 Pascal Gompper
Klasse 7a Sophia Morales, Tamara Schwörer
Klasse 8a Dominik Falkenstern, Janneck Gay, 
Philip Hermann, Malena Maier
Klasse 8b Elias Schnell, Bettina Mahncke, 
Jessica Schmidt
Klasse 9a Tobias Joswig 
  
 
 

Vereine und
Organisationen

Rentner-Tre� 

Unser jährlicher Aus�ug �ndet am Mitt-

woch, 08. Juli 2015 statt, dazu laden wir 
recht herzlich ein. 
Abfahrt ist um 9.45 Uhr am Gasthaus 
zum Freien Stein  
Bitte meldet Euch bis spätestens 
Samstag, 04. Juli 2015  an bei 
Rosel - Tel: 1025 oder Marlies - Tel: 384 
Über rege Teilnahme freuen wir uns. 
Lasst Euch überraschen! 
Euer Team 
Rosel, Marlies und Annegret 
 
 

MGV Harmomnie Buchheim 
-MGV Liederkranz Thalheim 
Am Samstag den 18. Juli 2015 haben 
wir unseren nächsten gesanglichen  
Auftritt bei einem besonderen Familienfest, 
einer Goldenen Hochzeit eines Sängerka-

meraden vom Liederkranz Thalheim. Dabei 
gestalten wir zum einen die Heilige Messe 
in der Klosterkirche in Beuron, und zum an-
dern die anschließende weltliche Feier .
Damit dieser Tag gesanglich ein Erfolg wird, 
möchten wir alle aktiven Sänger, recht herz-
lich zur Gesangprobe am Dienstag den 07. 
Juli 2015 um 20 Uhr ins Probelokal von Thal-
heim einladen. Die zweite Probe �ndet eine 
Woche später am 14.Juli 2015 im Buchhei-
mer Probelokal statt. 
Mit Sängergruß
Egon Steidle 1.Vorstand
  
  

Musikkapelle Buchheim 
Musikprobe 
Am Freitag den 3.07. �ndet um 20.00 Uhr 
unsere nächste Probe im Feuerwehrhaus 
statt. 
Jochen Braun (1. Vorsitzender) 
  
  

KLJB Buchheim 
Liebe JRK´ler 
am kommendem Donnerstag 
den 03.07.2014 �ndet um 18.00 

Uhr unser nächster Übungsabend statt. 
gez. Heidi Aufdermauer
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Einladung zur Fachmesse 
„Weiter-Sehen 2015“
mit großer Hilfsmittelausstellung und 
„Orientierung im Dunkeln“ 
am Samstag, 04.07.2015 
Allgemeine Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH) 
Nach 2011 und 2014 bereits zum drit-
ten Mal veranstaltet die ABSH die größ-
te Fachmesse dieser Art südlich von 
Stuttgart, dieses Mal wieder in Koope-
ration mit der AOK sowie der DAK.  
Die bekanntesten und pro�liertesten Hilfs-
mittel�rmen aus ganz Deutschland prä-
sentieren ihre Produkte für Menschen mit 
Seheinschränkung, informieren und beraten 
interessierte Betro�ene und Angehörige. 
Wichtige Hilfestellungen können auch durch 
das Berufsförderungswerk Würzburg gege-
ben werden, wenn es um Fragen der beruf-
lichen Rehabilitation und Neuorientierung 
geht. Zu Fragen rund um das Gesundheits-
wesen stehen den Besuchern MitarbeiterIn-
nen von AOK und DAK zur Verfügung. Mit 
Rat und Tat zur Seite steht allen Besuchern 
die ABSH an ihrem Messestand, insbeson-
dere wenn es um Fragen des Schwerbehin-
dertenrechts, der Hilfsmittelversorgung und 
anderen rechtlichen Fragen sowie natür-
lich um Fragen der gesundheitsbezogenen 
Selbsthilfearbeit und den Gegebenheiten 
der Vernetzung von Menschen mit Sehein-
schränkungen in Baden-Württemberg geht. 
Ein besonderes Highlight der diesjähri-
gen Veranstaltung wird unser Parcours 
„Orientierung im Dunkeln“ sein, wo je-

der sehr eindringlich einmal erleben 
kann, wie es sich „anfühlt“ den Alltag 
mit eingeschränktem Sehvermögen zu 
bewältigen. Hier sind insbesondere An-
gehörige, aber auch Neu-Betro�ene an-
gesprochen und herzlich zur Teilnahme ein-
geladen mit einen Blindenlangstock zu laufen. 
Eingeladen sind alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich an 
vorderster Stelle Menschen mit Sehein-
schränkungen jeglicher Art und ihre An-
gehörigen aus ganz Baden-Württemberg. 
Der erste Schritt zur Annahme von Seh-
behinderungen ist immer der schwerste 
und so bietet die Veranstaltung eine aus-
gezeichnete Gelegenheit sich informie-
ren und beraten zu lassen, ohne gleich in 
eine Betro�enengruppe gehen zu müssen. 
Die Veranstaltung �ndet statt am  
Samstag, 04. Juli 2015 von 10-17 Uhr in der 
Eberthalle, Ebertstr. 22 in 72336 Balingen. 
Ihre Unterstützung ist sehr wichtig 
Um blinden und sehbehinderten Menschen 
nachhaltig helfen zu können sind solche 
Veranstaltungen sehr wichtig, nicht zuletzt, 
um diese über ihre Möglichkeiten zu infor-
mieren aber auch um die Bevölkerung auf 
die Belange von Menschen mit Behinde-
rung hinzuweisen. Zur Finanzierung solcher 
Projekte sind die Behindertenorganisatio-
nen wie die ABSH e.V. auch immer wieder 
auf Spenden aus der Bevölkerung ange-
wiesen. Wir unterstützen darüber hinaus 
baden-württembergweit schon an die 500 
Menschen mit Seheinschränkung, helfen 
diesen bei der Bewältigung ihres Alltags 
und bei der Wahrnehmung ihrer Rechte. 
Unser oberster Ziel ist es, dass alle wieder 
selbstbestimmt und selbständig am ge-
sellschaftlichen, sozialen, kulturellen und 
beru�ichen Leben teilhaben können. Die 
ABSH e.V. ist ein gemeinnützig und mild-
tätig anerkannter Verein der Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe und würde sich über 
Ihre Zuwendung und Unterstützung sehr 
freuen. Jede noch so kleine Spende hilft uns, 
Menschen in Baden-Württemberg zu helfen. 
Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Albstadt eG, IBAN: DE25 6539 
0120 0360 0690 02, BIC: GENODES1EBI 
Ihre Marita Bürmann-Eigler, 
Vorsitzende der ABSH e.V. 
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, 
E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 
 
   

Mit dem Schüler-Ferien-Ticket 
durch das Ländle 
Vom 30. Juli an bleiben die Klassenzimmer 
in Baden-Württemberg geschlossen, denn 
dann heißt es wieder: ab in die Sommerfe-
rien! Auch in diesem Jahr können Schüler 
mit dem Schüler-Ferien-Ticket durch das 
gesamte Ländle reisen – mit Bus, Bahn und 
Bodensee-Schi�. So wird es in der freien Zeit 
garantiert nicht langweilig. 
 
Ob zum Festival, ins Kino, zur ersten großen 
Liebe oder in den Europa-Park – vom 30. Juli 
bis zum 13. September können Schüler die-
se und viele weitere Ziele ganz einfach und 
günstig mit dem Schüler-Ferien-Ticket er-
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reichen. Für nur 31,90 Euro wird das Ländle 
rund um die Uhr zum Urlaubs- und Erlebnis-
land – und als zusätzliches Schmankerl gilt 
die Fahrkarte auch auf ausgewählten Linien 
in Bayern, Hessen und in der Schweiz. 
Mit dem Schüler-Ferien-Ticket können au-
ßerdem an Sonn- und Feiertagen alle 3-Lö-
wen-Takt-Radexpress-Züge genutzt und 
Fahrräder kostenlos mitgenommen werden. 
Praktisch sind auch die zahlreichen Vergüns-
tigungen, die es exklusiv für Ticketinhaber 
gibt. So sind beispielsweise Übernachtun-
gen in den Jugendherbergen in Kombina-
tion mit dem Ticket preiswerter. Darüber 
hinaus erhalten die Jugendlichen Rabatte 
bei verschiedenen Online-Shops und spa-
ren beim Eintritt für Musicals, Cineplex Kinos 
und das SEA LIFE Konstanz. 
 
Das Schüler-Ferien-Ticket gilt für Jugend-
liche unter 15 Jahren gegen Vorlage eines 
Altersnachweises sowie für alle Vollzeitschü-
ler von 15 bis 22 Jahren gegen Vorlage des 
gültigen Schülerausweises. Auch Schüler, 
die in diesem Jahr die Schule beendet ha-
ben, können das Ticket ab sofort in den 
Reisezentren der Deutschen Bahn AG und 
in Reisebüros mit einer DB-Lizenz in ganz 
Baden-Württemberg erwerben. Am DB-
Automaten kostet das Ticket 31,90 Euro, 
beim personenbedienten Verkauf wird 
ein Aufschlag von zwei Euro berechnet.  
Der genaue Geltungsbereich des Ferien-
tickets und die Verkehrsmittel, die damit 
genutzt werden können, sind unter www.
schüler-ferien-ticket.de einzusehen. 
 
Das Schüler-Ferien-Ticket ist eine Gemein-
schaftsaktion der Deutschen Bahn AG, der 
Verbände der privaten und ö�entlichen Ver-
kehrsunternehmen (WBO/VDV) und der Ver-
einigten Schi�fahrtsunternehmen für den 
Bodensee und Rhein (VSU) mit Unterstüt-
zung der Nahverkehrsgesellschaft Baden-
Württemberg mbH. 
Mehr Informationen zum Schüler-Ferien-Ti-
cket gibt es im Internet unter: www.schüler-
ferien-ticket.de auf Facebook 
www.facebook.com/schuelerferienticket 
 
Anmerkungen:
Seit 1999 wirbt das Land Baden-Württem-
berg mit dem Logo „3-Löwen-Takt“ für den 
Nahverkehr. Dabei wird das veränderte Mo-
bilitätsverhalten der Menschen berücksich-
tigt und neben dem Zugang zum ÖPNV u. a. 
auch der Radverkehr unterstützt. Alle Infor-
mationen rund um die Angebots-und Ser-
viceleistungen erhalten Sie unter www.3-
loewen-takt.de 
  
 

Haus der Natur - Naturschutz-
zentrum Obere Donau - Natur-
park Obere Donau e.V. 
Die Dosis macht das Gift. Wanderung am 
Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr
Bei einer ca. dreistündigen Wanderung er-
fahren die Teilnehmer Wissenswertes über 
unsere heimischen Heilp�anzen. Ihre An-
wendung in der Naturheilkunde und der 
Homöopathie wird ebenso erläutert, wie 

ihre Bedeutung für den Naturschutz. Lei-
tung: Jutta Bohne; Tre�punkt: Parkplatz 
zwischen Fridingen/Bergsteig und Neuhau-
sen o.E.; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Don-
nerstag, 9. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
Spaziergang über den Winterlinger 
Planetenweg. Sonntag, 12. Juli, 14 Uhr 
Die Strecke auf der Hoch�äche der Schwä-
bischen Alb führt bei herrlichem Rundblick 
entlang einer historischen Römerstraße. Das 
Erlebnis einer Wanderung in unserer wun-
derschönen Landschaft wird verbunden 
mit interessanten Informationen über unser 
Planetensystem und die Entstehung des 
Universums. Streckenlänge ca. 3,5 km; Tre�-
punkt: Winterlingen Naturfreibad; Anmel-
dungen und Informationen bei der Wander-
führerin: Sabine Froemel, Alb-Guide, Telefon 
07577/7626 oder 0151 5368 6450. 
Und ewig lock das Sagenweib ... Wan-
derung am Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr 
Bei dieser Wanderung im wildromantischen 
Donautal geht es um Männer und Frauen, 
die es im Liebeswahn vom Felsen treibt. Sie 
führt auf den Spuren des Hardfräuleins vom 
Knopfmacher und des sagenumwobenen 
Burgfräuleins vom Kallenberg sowie zu wei-
teren geheimnisvollen Schauplätzen im Do-
nau-Heuberg-Erholungsgebiet. Wanderstre-
cke: ca. 15 km; Tre�punkt: Beuron, Parkplatz 
Kloster; Anmeldung und Informationen 
beim Wanderführer Günter Huber (zerti�-
zierter Naturparkführer), Tel. 07191/300930, 
0171/1989707, 
guenter.huber@hme-huber.de
   
 

Bezirksimkerverein Tuttlingen 
Einladung zum „Tag der Imkerei“ 
Die Imker des Bezirkimkervereins, laden zur 
Information und zur Besichtigung von Bie-
nenvölkern ein.
Im Garten von Herbert Sichler, Am Risibrun-
nen in Fridingen (Dickenloch), gegenüber 
von Hausnummer 15, nahe der Bushalte-
stelle, geben die Imker Auskunft über ihre 
Bienenhaltung. 
Die Veranstaltung �ndet am Sonntag, dem 
5. Juli von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr statt. 
Informieren können Sie sich z.B. über:
 

 
 

 

der Honigbiene heute 

An einem Schauvolk unter Glas, kann das 
Leben der Honigbiene gut beobachtet wer-
den. Je nach Wetterlage wird auch das be-
zirkseigene sehr sanftmütige Bienenzucht-
volk geö�net um einen Gesamteindruck 
vom Bienenorganismus zu bekommen. 
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, um In-
formationen über das interessante Leben 
der Honigbiene aus erster Hand zu bekom-
men. Auch Kinder sind herzlich willkommen. 
Bei Regenwetter kann die Veranstaltung 
nicht statt�nden. 

Info unter Tel. Nr. 07463/7258

Einladung zum Gottesdienst 
zum Patrozinium von St. Peter 
& Paul Nusplingen 
Am Sonntag, den 05. Juli 2015 um 10.30 
Uhr lädt der Förderverein Alte Friedhof-
skirche in Nusplingen zum Patrozinium 
von St. Peter & Paul in die Alte Friedhofkir-
che ein. Das Patrozinium hält Pfarrer Bart-
zik unter Mitwirkung des Kirchenchores. 
 
  

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen 
Traditionelle Frauenkräuter- Kräuterspa-
ziergang mit Verkostung am 16. Juli 2015 
Frauenmantel, Beifuß, Dost, Gänse�nger-
kraut, Schafgarbe und weitere Wildp�anzen 
werden seit Jahrhunderten in der Volks-
heil-kunde bei allerlei Frauenbeschwerden 
eingesetzt. Beim Kräu-terspaziergang des 
Landwirtschaftsamtes Tuttlingen können 
alle Interessierten die Wirkungsweise dieser 
P�anzen kennenlernen und dürfen im An-
schluss kosten, wie schmackhaft diese auch 
in der Küche verwertet werden können. 
Veranstalter: Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
Ort: Tre�punkt am Parkplatz der Ski- und 
Wanderhütte des Schwäbischen Albvereins 
Neuhausen ob Eck
Datum: Donnerstag, 16.07.2015
Uhrzeit: 17:30 - 20:30 Uhr 
Referentin: Michaela Hagen, Kräuterpäda-
gogin
Kosten: 5 € 
Anmeldung ist erforderlich bis 09.07.2015 
beim Landwirtschafts-amt Tuttlingen, Tel.: 
07461/926 -1302, Email: 
s.hofmann@landkreis-tuttlingen.de
  
 

Informationen über den Beruf 
des Zimmerers – 
das Sommercamp 
Das Bildungszentrum der Zimme-
rer in Biberach / Riß bietet vom 03. bis 
07. August 2015 ein Programm für Ju-
gendliche an, die den Beruf des Zim-
merers näher kennenlernen möchten.  
In einem abwechslungsreichen Programm 
von Arbeit und Freizeit können Schüler, die 
in die letzte Klasse der allgemeinbildenden 
Schulen kommen, Einblick nehmen in das 
Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst 
etwas Handwerkliches herstellen. 
Für das Sommercamp sind noch einige Plät-
ze frei, Anmeldungen sind noch möglich 
über das Bildungszentrum: info@zaz-bc.de 
oder telefonisch 07351-44 091 0 
Nähere Informationen können abgerufen 
werden unter 
http://zimmererzentrum.de/service/news/
artikel/article/sommercamp-der-zimmerer/ 
  

Ende des  
redaktionellen Teils


